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2014 
 

Mai 2004:  Beginn der Chronik-Aufzeichnungen 
 

11.05.2004:  Wir haben einen Aufzug! 

 
Nach einer langen Planungs- und Bauzeit mit 
erschwertem Zugang zur Kirche nur von hinten her 
hat es jetzt tatsächlich geklappt - auch wenn längst 
noch nicht alles fertig gestellt ist: 

Nach entsprechend freudig begangener 
komplikationsloser Probefahrt konnte der neue 
Aufzug zum Konfirmationsgottesdienst am 16. Mai 
erstmals benutzt werden. 

Seitdem ist der Haupteingang am Bienenweg wieder 
geöffnet, und auch das Treppenhaus ist wieder 
begehbar. 

 

------------------------------------------------- 

16.05.2004:  Konfirmation 

 
Diese reifen jungen Leute wurden am Sonntag, dem 
16. Mai 2004 in der Markuskirche konfirmiert: 

 
vorher                                                                                                                                                                     nachher 
 
 
Hofmann, Clara 
Horwath, Nicole 
Neidhardt, Lina 
Pfandt, Karola 
Schmidbauer, Juliane 

Thommes, Lea 
Behrendt, Thomas 
Erdmann, Paul 
Goerke, Niklas 
Hofmann, Arne 
Laisinger, Janis 

Krumm, Till 
Müller, Nikolas 
Reinhard, Michel 
Runzheimer, Alexandra 
Schwarz, Maximilian 
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20.05.2004:  Gottesdienst im 

Grünen 

Zu unserem "Gottesdienst im Grünen" zu 
Christi Himmelfahrt  am Grillplatz 
Marbacher Hütte hatten wir wie im 
vergangenen Jahr herrliches Wetter. 

Wir danken dem Bürgerverein Marbach 
sehr herzlich, dass er uns die Marbacher 
Hütte für diesen Gottesdienst zur 
Verfügung gestellt hat! 
 

 
 

22.05.2004:  Heinrich Schütz: Psalmen, Konzerte und Motetten  

 
Das Konzert mit Psalmen, Konzerten und Motetten von Heinrich Schütz (1585-1672), 
gesungen von Marlene Höferhüsch und Britta Nagel-Laude (Sopran), Kathrin Thiemann 
(Alt), Norbert Laude (Tenor) und Wolfgang Krumm (Bass) unter Leitung von Wolfgang 
Krumm und mit Cembalomusik der Renaissance (Claudia Schweitzer, Cembalo) ist 
hervorragend gelungen und fand lebhaften Beifall. 
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07.06.2004:  

Konfirmandenfreizeit in Elbenberg 

18 nette junge Leute - 6 Jungen und 12 
Mädchen - hatten in während einer 
Konfirmandenfreizeit in Elbenberg im 
Kirchenkreis Twiste vom 2.-6. Juni viel Zeit, 
einander kennen zu lernen. Neben einer 
Führung im Dom von Fritzlar, verschiedenen 
thematischen Aktivitäten sowie sportlichem 
Einsatz bei der Spiele-Olympiade hatte die 
Gruppe auch immer wieder Möglichkeiten, 
sich miteinander zu beschäftigen mit 
Ballspielen, Tischtennis, gemeinsamen 
Spielen usw.. 

 
 

 

Es war eine schöne Zeit in Elbenberg, die sicherlich allen viel Freude bereitet hat. 
Wir wünschen den Konfis eine schöne, abwechslungsreiche und hoffentlich spannende 
Konfirmandenzeit! 
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20.06.2004:  Sandra Niemann – unsere neue Prädikantin! 
 
Heute wurde Frau Sandra Niemann vom stellvertretenden Dekan, Pfarrer Michael Rohde, in 
ihr neues Amt als Prädikantin in der Markuskirche Marbach eingeführt! 
 

 

 

 

 

11.07.2004:  Vorstellung 

der Konfirmanden 

 
Der heutige Gottesdienst wurde 
mitgestaltet durch die 
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden, die sich damit 
der Gemeinde vorstellten. 
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18.07.2004:  Beginn der Schulferien – Feier im Kirchgarten 

Der Beginn der Schulferien wurde im Anschluss an den Familiengottesdienst mit einem 
frohen Grillfest mit Fisch und Würstchen bei herrlicher Sonne gefeiert. 

 
 
 
 
 
 
Nachdem im Rahmen der Bau-Sanierung die seitliche und vordere Außenwand der Kirche 
fertig eingeschiefert ist, ist jetzt die Rückwand eingerüstet, so dass wir uns auf die 
Fertigstellung rechtzeitig zur 40-Jahr-Feier freuen können. 
 
 
 
 
 
 

29.08.2004:  Festgottesdienst – 40 Jahre Markuskirche! 

 
Der Festgottesdienst zur 40-Jahr-Feier der Markuskirche und zur Feier des Abschlusses der 
Umbau- und Renovierungsarbeiten an der Kirche mit Predigt von Herrn Bischof Dr. Hein, 
mehreren Grußbotschaften u.a. von Oberbürgermeister Dietrich Möller und Ortsvorsteher Dr. 
Ulrich Rausch und Mitgestaltung durch den Chor war sehr gut besucht.  
Viele Besucher blieben auch zum anschließenden Sektempfang mit Buffet, während dessen 
auch die neu eröffnete, aufwändig und liebevoll gestaltete Ausstellung zur Baugeschichte der 
Kirche bewundert werden konnte, sowie zur Führung durch die neuen Räume mit Erläuterung 
der Baumaßnahmen durch den leitenden Architekten Dipl.-Ing. Berthold Himmelmann.  
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01.09.2004:  Ab heute haben wir einen neuen Vikar: Holger Biehn 

 
Hier.stellt er sich vor: 

„Mein Name ist Holger Biehn und seit 

dem 1.9. bin ich Ihr Vikar. Das heißt, 

ich werde in den nächsten zwei Jahren 

Pfarrerin Elsas bei ihrer Arbeit 

begleiten, mit Ihrer Gemeinde leben 

und in den verschiedenen Gruppen 

und Kreisen mitarbeiten. Gerade mit 

meiner Begeisterung für 

Kirchenmusik bis hin zum modernen 

Gospel hoffe ich, mich in der 

Gemeinde einbringen zu können. Das 

alles leider nur mit halber Kraft, denn 

die Hälfte der Zeit werde ich in 

Hofgeismar verbringen, am 

Predigerseminar unserer 

Landeskirche, um dort die gemachten 

Erfahrungen zu reflektieren und alles 

andere zu lernen, was man als Pfarrer 

braucht. 

 Aufgewachsen bin ich in 

Wächtersbach im Süden Hessens. 

Nach meinem Abitur in Gelnhausen 

habe ich mein Theologiestudium in Marburg verbracht und im August mit dem Ersten 

Examen abgeschlossen. Es ändert sich für mich scheinbar gar nicht so viel, bleibe ich doch in 

Marburg. Aber Entscheidendes wird doch anders werden: Ich habe es nicht mehr in erster 

Linie mit Büchern zu tun, sondern mit leibhaftigen Menschen, ich werden den Glauben an den 

lebendigen Gott nicht mehr nur theoretisch durchdenken, sondern kennen lernen, was 

Christsein für das Leben der Menschen bedeutet. 

 Ich freue mich, an der Markuskirche gelandet zu sein, handelt es sich offenbar um eine 

lebendige und freundliche Gemeinde, die mich mit offenen Armen empfangen hat. Hier werde 

ich - wie ich hoffe - bei Pfarrerin Elsas und ihren MitarbeiterInnen lernen, wie das geht: ein 

guter Pfarrer sein." 

 

 

03.09.2004:  Familiennachmittag 

 

 

 

 
Bei herrlichem Wetter haben wir vielen gut gelaunten 
Interessenten unsere neuen Räumlichkeiten in der 
Markuskirche gezeigt. Es gab Kaffee und Kuchen sowie 
Spiele für die Kinder, und anschließend haben wir auf dem 
Gelände des Kinder- und Jugendhauses Connex gegrillt. 
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09.09.2004:  Gemeindeabend 
 

Der Gemeindeabend zum Thema "40 Jahre Markuskirche - eine Gemeinde erzählt aus ihrem 
Leben" im Rahmen des Jubiläums-Festprogrammes fand regen Zuspruch. 
Der Männergesangverein Germania eröffnete den Abend mit einem kleinen Konzert; nach 
einem anschließenden Umtrunk im Foyer und im Gemeinderaum, während dessen wieder die 
Ausstellung zur Baugeschichte der Kirche viel Interesse fand, wurden mit Dias aus der 
Bauzeit und den ersten Jahren der Kirche bei einigen Betrachtern Erinnerungen geweckt. 
 
 

10.-12.09.2004:  Kirchenvorstandsrüste 

in Mainz 

Der Kirchenvorstand nahm sich an diesem 
Wochenende im Rahmen seiner 
Kirchenvorstandsrüste in Mainz neben dem 
Besuch der Kreuzfahrer-Ausstellung im 
Dommuseum und der Besichtigung der Chagall-
Fenster in der Stephanskirche viel Zeit für 
Überlegungen über die sinnvolle Nutzung der 
durch den Umbau entstandenen neuen 
räumlichen Möglichkeiten. So wurde zum 
Beispiel vorgesehen, in absehbarer Zeit einen 
Kinderchor anzubieten! 
 
 

26.09.2004:  Goldene Konfirmation 

 

 
 
 
 
 
 

30./31.10.2004 

Besuch der  

Kantorei der Kirchgemeinde 

Blankenburg/Harz! 
 
15 Jahre nach der Wende bröckeln die Partnerschaften zwischen Ost- und westdeutschen 
Gemeinden. Aber es entstehen auch neue Begegnungen. 
Im letzten Jahr besuchte unser Kirchenchor die Kirchgemeinde Blankenburg und wurde 
herzlich aufgenommen. 
Jetzt fand der Gegenbesuch statt. Die Kantorei aus Blankenburg kam zum 40-jährigen 
Jubiläum, sang im Reformationsgottesdienst und wirkte beim Jubiläumskonzert mit (s.o.). Es 
war eine interessante und bereichernde Begegnung; wir würden uns freuen, wenn daraus eine 
Tradition werden könnte, die wechselseitiges Verständnis und ein gutes Miteinander über die 
ja immer noch unsichtbar vorhandene Grenze hinweg förderte. 
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31.10.2004:  Festkonzert am Reformationstag 
 
Den letzten großen Programmpunkt des Festprogramms zur 40-Jahr-Feier der Markuskirche 
stellte das Festkonzert am Reformationstag in der Reihe WORT und MUSIK - Sonntags um 
fünf - unter dem Thema "... mit vielen Stimmen" dar, in dem der Chor zusammen mit dem 
Marburger Onzemble, dem Chor der Bartholomäuskirche Blankenburg, mehreren 
Instrumenten und der IG Blech unter Leitung von Wolfgang Krumm mehrchörige Werke von 
Schütz, Rossi und Cazzati sang und die IG Blech eindrucksvolle Musik für Bläser spielte. Das 
ungewöhnlich zahlreiche Publikum spendete reichlich Beifall. 

 
Nach anschließenden 
Dankesworten von Frau 
Niemann im Namen des 
Kirchenvorstandes an den 
Chorleiter Herrn Wolfgang 
Krumm und an Frau 
Pfarrerin Elsas zum jeweils 
10-jährigen Jubiläum ihrer 
Tätigkeit an der 
Markuskirche wurde dem 
zur Festfeier im Foyer 
ausgeschenkten Rotwein mit 

Käsegebäck bei angeregten Gesprächen freudig zugesprochen.  
 
Leider konnten unsere Wochenendgäste von der Bartholomäuskirche Blankenburg, die auch 
beim Konzert mitgewirkt haben, nur kurz an dieser Abschlussfeier teilnehmen, da sie 
anschließend noch die Heimfahrt antreten mussten - wir danken ihnen nochmals herzlich! 
 
 

29.11.2004:  Basar zum 1. Advent 

 
Heute fand der erste Basar in unserer neu renovierten Kirche statt! 
Nach dem Familiengottesdienst, in dem die Vorschulkinder unserer Kindertagesstätte den vier 
Täuflingen ein Ständchen gesungen hatten, wurden alle Angebote lebhaft wahrgenommen: 
Die Kaffeestube, der Würstchenstand und die Verkaufsstände.  
 

 
Dank der neuen Räumlichkeiten konnte der Basar zum ersten Mal auf zwei Etagen 
stattfinden. 
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Der Weihnachtskrimi vom abgeschossenen Stern fand ein anteilnehmendes Publikum, das 
einsah, dass mit einem bisschen gutem Willen schließlich überall Bethlehem ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit dem gemeinsamen adventlichen Singen unter Leitung von Wolfgang Krumm klang der 1. 
Advent aus. 
Wir danken allen Helferinnen und Helfern, Spendern und Gästen, die zum stattlichen Erlös 
von etwa 3000 € beitrugen! 
 
 

15.12.2004:  „Stufen des Lebens“ 
 
Der Kurs "Stufen des Lebens", der zum dritten Mal bei uns stattfand, hat 
inzwischen guten Anklang gefunden. Diesmal stand er unter dem Thema "Quellen, aus denen 
Leben fließt". 
Der Kurs erschließt den Teilnehmern und Teilnehmerinnen biblische Inhalte nicht nur durch 
Texte, sondern auch durch bildliche Darstellungen. 
 
 

24.12.2004 

 

  
 

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest  
und ein friedvolles und gesundes Neues Jahr 2005! 


